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Zu diesem Heft

Josef Harder schildert, ausgehend vom
Lokalen, ein Leben aus einer Epoche,
in der wir in das europäische Geschehen
eingebunden waren wie seither kaum
wieder. Eingeflochten in den Beitrag ist
eine Schilderung der Mechanismen der
Macht; diese wohl zeitlos gültig.

Der Beitrag von Max Brütsch ist
geografisch und was die Personen betrifft
Lokalgeschichte. Interessant ist vor allem
die Verschiedenheit der Charaktere, die
beeindruckt von der landschaftlich
schönen aber auch etwas besonderen Ecke,
sich fürs Bleiben entschieden.

Ich hoffe, sie lohnen die Mühe der
Autoren mit ihrem Interesse.
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H. Ch.

Ruine Alt-Regensberg um 1720

mit dem Städtchen Regensberg im Hintergrund.
Aus Stich von Martin Engelbrecht (1684-1756),
nach einer Zeichnung von
Johann Melchior Füssli (1617-1736)
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